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in unserer unverbindlichen Übung Chor 
oder zusätzliche sportliche Betätigun-
gen wie die Fußball-Schülerliga.

Eine Besonderheit an unserer Schule 
sind die Vernetzten Klassen. Der vernetz-
te Unterricht zielt unter anderem darauf 
ab, ein ausgewähltes Thema von unter-
schiedlichen Seiten, Fachgebieten und 
Blickwinkeln zu beleuchten. Ein beson-
derer Fokus liegt dabei auf der Freiarbeit. 
Dabei lernen Ihre Kinder Verantwortung 
für ihr eigenes Lernen zu entwickeln - 
nähere Informationen erfahren Sie unter 
dem Punkt „Vernetzte Klassen“.
Mit unseren zwei Zweigen sowie unse-

ren individuell wählbaren Schwerpunk-
ten wird Ihr Kind von unserer Schulge-
meinschaft begleitet und gefördert. 
Wir würden uns sehr freuen, Ihre Toch-
ter / Ihren Sohn im neuen Schuljahr an 
unserem Gymnasium am Georgsberg 
begrüßen zu dürfen. Mit einem Freund 
an deiner Seite ist kein Weg zu lang!
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ДОБРО ПОЖАЛОВАТЬ

BIENVENIDO

SALVETE

Mein Name ist Johannes Bitzinger und 
ich darf Sie, liebe Eltern und Erziehungs-
berechtigte, und Ihre Kinder als Direktor 
des BG/BRG Hallein sehr herzlich begrü-
ßen! Sie halten unsere neu gestalte-
te Infomappe in Ihren Händen. Sie soll 
Ihnen sowohl einen Einblick in als auch 
eine Entscheidungshilfe für unsere Schu-
le anbieten.

Das BG/BRG Hallein hat eine langjähri-
ge Tradition auf dem Georgsberg und 
bietet ein breites Spektrum an Entfal-
tungsmöglichkeiten. Unsere Schule 
vereint zwei Schulen in einem Haus. 
Einerseits das Gymnasium mit seiner 
Vielfalt an Sprachen und andererseits 
das Realgymnasium mit seinem natur-
wissenschaftlichen Schwerpunkt. Unab-
hängig von den zwei Zweigen bietet 
unsere Schule viele Möglichkeiten für Ihr 
Kind sich individuell zu vertiefen - seien es 
schulautonome Schwerpunkte wie z.B. 
Biologie- und Physiklabor in der 2. Klasse 
sowie  kreative Ausdrucksmöglichkeiten 

BENVENUTO
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Im Herbst 1954 wurde das Gymnasium Hallein 
gegründet. Zur Zeit der Schulgründung bot 
das „Gesellenhaus“ am Schöndorferplatz die 
erste Unterkunft. Aufgrund des großen Zustroms 
an neuen Schülerinnen und Schülern musste 
bald auf drei Gebäude ausgewichen werden 
bis schlussendlich 1965 unser Gymnasium am 
Georgsberg bezogen werden konnte. Der nicht 
enden wollende Zuwachs an Schülerinnen und 
Schülern und somit auch das immer größer 
werdende Kollegium machten einen neuerli-
chen Umbau in den 1990er Jahren notwendig. 
Aktuell unterrichten 67 Lehrer*innen 660 Schü-
ler*innen in 30 Klassen.

GESCHICHTE DES GYMNASIUMS

Naturwissenschaftliche Kenntnisse 
sind in unserer durch Naturwissen-
schaft und Technik geprägten Welt 
sowohl für den Alltag als auch für 
sehr viele Studienrichtungen und 
Berufe von großem Vorteil. In Biolo-
gie, Physik, Chemie und einer zusätz-
lichen Mathematikstunde sowie 
unserem NaWi-Labor können Ihre 
Kinder in die Welt der Naturwissen-
schaften  eintauchen.

REALGYMNASIUM

Sprachen stellen gerade in Zeiten 
der Globalisierung sowie einer immer 
kleiner werdenden Welt eine wichti-
ge Grundlage für viele Berufe dar. 
Unser Angebot reicht von Englisch, 
Latein und Spanisch über Franzö-
sisch und Italienisch bis Russisch.

GYMNASIUM
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An unserer Schule wird großer Wert auf ein gelingendes Miteinander gelegt. 
Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft, die Ihr Kind ein Stück auf seinem 
Lebensweg begleiten darf. Beim Projekt Schüler helfen Schülern können Unter-
stufenschüler*innen bei Lernschwierigkeiten die Hilfe einer Lernpatin oder eines 
Lernpaten aus der Oberstufe in Anspruch nehmen. Ansprechpartner*innen bei 
persönlichen Problemen oder Schwierigkeiten sind unsere Mediator*innen und 
Vertrauenslehrer*innen, die für Ihr Kind immer ein offenes Ohr haben. Weiters 
wird bei Bedarf qualifizierte Lernbetreuung von Lehrer*innen angeboten.

MEDIATOR*INNEN - BEGLEITUNG IM SCHULALLTAG

Unser Schulbuffet bietet unseren 
Schüler*innen ein abwechslungs-
reiches Angebot mit täglich frisch 
zubereitetem Mittagessen. Es gibt 
ein breites Angebot an unterschied-
lichen Erfrischungen und gesunden 
Snacks, sodass wir bestens für die 
Herausforderungen des Schulalltags 
versorgt sind.

BUFFET
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Mediator*innenprojekt
Schüler helfen Schülern
Vertrauenslehrer*innen
Interreligiöse Feiern für die ganze 

Schulgemeinschaft
Klassengemeinschaftstage in den 2. 

Klassen
Fair-Trade-Projekt

SOZIALES

8 Jahre Englisch
6 Jahre Spanisch oder Latein
Zusätzlich: Französisch, Italienisch   

und Russisch

SPRACHEN

NaWi-Labor
Digitale Grundbildung von der 1. bis 

zur 4. Klasse
Schulautonom Multimedia in der 

5. Klasse
Chemieolympiade

NATURWISSENSCHAFTEN

Exkursionen
English in Action
Schikurse in der 2. und 3. Klasse
Wientage in der 4. Klasse
Sportwoche, Kultur- und Sprachreisen 

in der Oberstufe

GEMEINSAME AKTIVITÄTEN

Unverbindliche Übungen: ECDL, 
Chor, Fußball, Schach, Talen-
te-Check

Freigegenstände: Deutsch 
als Zweitsprache, Russisch 
ab der 1. Klasse

Schulsportverein: Tanz, Volleyball

ZUSATZANGEBOTE
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Im kommenden Schuljahr werden von gesamt fünf 
1. Klassen höchstwahrscheinlich zwei als vernetzte 
Klassen geführt werden.
Zu den allgemeinen Reihungskriterien kommen bei 
diesen Klassen noch zusätzliche Kriterien dazu:

 ■ Selbstständigkeit und Selbstorganisation
 ■ Teamfähigkeit
 ■ Positive Einstellung zur Freien Stillarbeit

INFOS

... ergänzend zum regulären Fachunterricht:
Der Morgenkreis ist ein Ort der Persönlichkeitsbildung und lässt Platz für

 ■ Ankommen in der Schule nach dem Wochenende
 ■ Stärkung der Klassengemeinschaft

Freie Stillarbeit hilft den Kindern jene Qualifikationen zu erwerben, die sie in 
ihrem späteren Berufsleben befähigen, den sich ständig wandelnden Anforde-
rungen gewachsen zu sein. Freie Stillarbeit geht auf die Individualität der Kinder 
ein.
Der vernetzte Unterricht stellt ein Thema in den Mittelpunkt, das in den verschie-
denen Fächern über einen längeren Zeitraum hinweg individuell beleuch-
tet und bearbeitet wird. Vernetzter Unterricht fördert fächerübergreifendes 
Denken und Arbeiten, eine Kompetenz, die im späteren Berufsleben von den 
Schüler*innen erwartet werden wird.
Lange Nachmittage bilden gemeinsam mit dem Morgenkreis den sozialen 
Schwerpunkt der vernetzten Klasse. An den Nachmittagen, die 2 bis 3 Mal pro 
Semester stattfinden, wird der Zusammenhalt der Klasse gestärkt und an einer 
guten Klassengemeinschaft gearbeitet.

STRUKTURELEMENTE DER VERNETZTEN KLASSEN
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ABSCHLUSS: REIFEPRÜFUNG

Darstellende 
Geometrie O

D
ER Biologie, 

Physik, Chemie
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REALGYMNASIUM 
Geometrisches Zeichnen

Vertiefend Mathematik und Biologie
Werken

Französisch / Spanisch / Latein

Franzö-
sisch oder 
Spanisch**

* wenn in der 3. Klasse Spanisch gewählt wurde 
** wenn in der 3. Klasse Latein gewählt wurde

Latein*

GYMNASIUM 
Zweite Fremdsprache Latein 

oder Spanisch

O
D

ER

O
D

ER

*** Multimedia in den 5. Klassen

8. Kl

7. Kl

6. Kl

5. Kl

4. Kl

3. Kl

2. Kl

1. Kl

WAHLMÖGLICHKEIT

GYMNASIUM & REALGYMNASIUM 
Naturwissenschaftliches Labor in der 2. Klasse

Englisch ab der 1. Klasse (1. lebende Fremdsprache)

MM*** MM***

1. und 2. Klassen
1. Kl 2. Kl

Religion 2 2
Deutsch 4 4

Englisch (1. lebende Fremdsprache) 4 4
Geschichte und Sozialkunde - 2

Geografie und Wirtschaftskunde 2 1
Mathematik 4 4

Biologie und Umweltkunde 2 1
Biologie-Labor - 0,5

Physik - 1
Digitale Grundbildung 1 1

Physik-Labor - 0,5
Musikerziehung 2 3

Bildnerische Erziehung 2 2
Werken 2 2

Bewegung und Sport 4 4
Gesamtwochenstunden 29 32

3. und 4. Klassen Gym R-Gym

3. Kl 4. Kl 3. Kl 4. Kl

Religion 2 2 2 2
Deutsch 4 4 4 4

Englisch (1. lebende Fremdsprache) 3 3 3 3
Latein / Spanisch 4 4 - -

Geschichte und Sozialkunde 2 2 2 2
Geografie und Wirtschaftskunde 2 2 2 2

Mathematik 3 3 4 3
Geometrisches Zeichnen - - - 2

Biologie und Umweltkunde 1,5 2 2,5 2
Chemie - 2 - 2
Physik 1,5 2 1,5 2

Digitale Grundbildung 1 1 1 1
Musikerziehung 2 - 2 -

Bildnerische Erziehung 2 2 2 2
Werken - - 2 2

Bewegung und Sport 3 3 3 3
Gesamtwochenstunden 31 32 31 32
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 ■ individuelle Lernunterstützung durch Lehrer*innen 
 ■ geeignete & moderne Lernumgebung (neuer Nachmittagsbetreuungs-

raum, EDV-Räume, Bibliothek, Außenanlagen)
 ■ Schüler*innen werden beim kognitiven und sozialen Lernen begleitet
 ■ Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Beruf und Familie

VORTEILE DER NACHMITTAGSBETREUUNG

Die Nachmittagsbetreuung wird Montag – 
Freitag von Unterrichtsende um 13:35 Uhr 
bis 16:20 Uhr angeboten. Die Schüler*innen 
werden in diesem Zeitraum in geeigneter 
Lernumgebung von Lehrer*innen betreut.
Endet der Unterricht früher als vorgesehen 
(z.B. aufgrund von Konferenzen ab Mittag), 
wird ab diesem Zeitpunkt eine Betreuung 
gewährleistet.
Ausnahmen: In der ersten und letzten Schul-
woche sowie an Wandertagen und an 
gänzlich unterrichtsfreien Tagen (schulau-
tonom freie Tage, Feiertage, Ferien) gibt es 
keine Nachmittagsbetreuung.

BETREUUNGSANGEBOT
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Für Schüler*innen, die für die Nachmittagsbetreuung an einem oder mehreren 
Tagen in der Woche angemeldet werden, gelten folgende Betreuungszeiten:

 ■ 13:35 - 14:00 Uhr: Mittagessen (warmes Mittagessen kann in den Pausen 
beim Buffet vorbestellt werden) mit anschließender Entspannungsphase.

 ■ 14:00 - 16:20 Uhr: Lernzeit (Hausübungen sowie Lernen für Schularbeiten und 
Tests) und betreute Freizeit (individuelles, kreatives Arbeiten, sportliche Akti-
vitäten, Spiele, Projekte, Zusatz- und Spezialangebote).

Die Teilnahme an der Nachmittagsbetreuung kann die häusliche Lernarbeit 
nicht ersetzen. Sie kann helfen größere schulische Probleme zu vermeiden,  
ersetzt aber keinesfalls eine individuelle Betreuung. Das selbstständige Führen 
eines Hausaufgabenheftes (z.B. Schuljahresplaner des BG/BRG Hallein) ist für 
alle Schüler*innen der Nachmittagsbetreuung verpflichtend.

BETREUUNGSZEITEN

Die verbindliche Anmeldung für das aktuelle Schuljahr erfolgt mittels Anmel-
deformulars und SEPA Lastschrift-Mandat in der ersten Schulwoche nach den 
Sommerferien im Sekretariat. Eine Änderung der Tagesanzahl oder Abmeldung 
ist zu Semesterwechsel schriftlich über die Direktion möglich.

ANMELDUNG

Neben einem Unkostenbeitrag in Höhe von € 
15,- pro Jahr ist der vom Ministerium festgesetz-
te, monatliche Betreuungsbeitrag* zu bezahlen. 
Dieser Beitrag ist insgesamt zehnmal pro Schul-
jahr zu bezahlen. Unterstützungsformulare sind ab 
Schulbeginn im Sekretariat erhältlich. 
Optional kann ein Mittagessen beim Schulbuffet 
bestellt werden.

BETREUUNGSKOSTEN

* wird vom BMBWF festgesetzt
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1. Die Beurteilung Sehr gut oder Gut in Deutsch und Mathematik im Zeugnis 
der vierten Klasse Volksschule. 

2. Ein Kind mit Geschwistern an der Schule wird, wenn die o.a. Kriterien eines 
Sehr gut oder Gut in Deutsch und Mathematik erfüllt sind, vorrangig gereiht.

Bei der Anmeldung sind folgende Präferenzen anzugeben:

 ■ Gymnasium oder Realgymnasium
 ■ Vernetzte Klasse: ja oder nein

AUFNAHMEKRITERIEN

Die 1. und 2. Klassen beider Zweige haben völlig identische Lehrpläne.

Mit der 3. Klasse beginnt die Differenzierung in zwei Typen:

 ■ Gymnasium (G): zusätzlich Latein oder Spanisch, kein Werkunterricht
 ■ Realgymnasium (R): weiterhin Werkunterricht, mehr Mathematik und mehr 

Biologie, zusätzlich Geometrisches Zeichnen in der 4. Klasse 

Für Details siehe Stundentafel!

Bei der Anmeldung für die 1. Klasse wird bezüglich G oder R eine Vorerhebung
durchgeführt. Die endgültige Entscheidung muss gegen Ende des ersten 
Semesters der 2. Klasse getroffen werden.

GYMNASIUM ODER REALGYMNASIUM

Aufnahme in die 1. Klasse
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Telefonische Terminvereinbarung für die Anmeldung ab 22. Jänner 2024
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr unter 06245/80924

Mögliche Termine für die persönliche Anmeldung:

9.02.2024 von 13 Uhr bis 18 Uhr, 12.02.2024 + 13.02.2024 von 8 Uhr bis 17:00 Uhr
19.02.2024 von 12 Uhr bis 16 Uhr

2. TERMINVEREINBARUNG

1. Vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.
2. Füllen Sie vor dem vereinbarten Termin das Anmeldeformular online aus. 

Den Link finden Sie zeitgerecht auf unserer Website. Füllen Sie außerdem 
den Elternfragebogen und die Einverständniserklärung (Schulärztin), das 
Infoblatt (Kaliumjodid-Tabletten) und die Einverständniserklärung (DSGVO) 
vorab aus und bringen Sie die Ausdrucke zum vereinbarten Termin mit!

3. Kommen Sie zum vereinbarten Termin mit folgenden Dokumenten ins Sekre-
tariat:

 ■ ausgefülltes Anmeldeformular
 ■ Elternfragebogen und Einverständniserklärung
 ■ Infoblatt (Kaliumjodid-Tabletten)
 ■ Zeugnis der 3. Klasse, Schulnachricht der 4. Klasse
 ■ Einverständniserklärung zur DSGVO

4.  Anmeldegespräch im Sekretariat zum vereinbarten Termin mit ausgedruck-
tem Online-Anmeldeformular.

5. Bis 15. März 2024 erhalten Sie die Mitteilung über die vorläufige Aufnahme.
6. Falls Ihrem Kind an unserer Schule kein Platz zugewiesen werden kann, 

haben Sie die Möglichkeit, Ihr Kind in der Zeit von 10. März bis 26. April 2024 
bei einer Schule mit freien Schulplätzen anzumelden.

7. Sie können sich über Schulen mit freien Schulplätzen bei der Bildungsdirekti-
on für Salzburg über die Informations-Hotline (0662/8083-1060; Fr. Geretschlä-
ger) bzw. auf der Homepage unter http://www.bildung-sbg.gv.at informie-
ren.

8. Das Interimszeugnis der Volksschule muss bei einem Befriedigend bis 1. Juli 
2024 vorgelegt werden.

9. Eventuelle Aufnahmeprüfungen finden voraussichtlich am 2.+3. Juli 2024 in 
Salzburg statt.

Alle weiteren Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

3. ANMELDEVORGANG

Elternabend für die kommenden 1. Klassen (Mi, 17.01.2024 um 18 Uhr im Atrium) 

1. INFOVERANSTALTUNG



W
illk

om
m

en
Sc

hu
lg

em
ei

ns
ch

af
t

Sc
hw

er
pu

nk
te

Sc
hu

lla
uf

ba
hn

N
ac

hm
itt

ag
s-

 
be

tre
uu

ng
A

nm
el

d
un

g
A

nm
el

d
un

g

für die 1. Klassen im Schuljahr 2024/25

Elternabend für die kommenden 1. Klassen am
17. Jänner 2024 um 18 Uhr im Atrium

1. INFOVERANSTALTUNG

ab Montag, 22. Jänner 2024
telefonische Terminvereinbarung von Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 
Uhr unter 06245/80924

2. TERMINVEREINBARUNG

Freitag, 9.02., Montag, 12.02., Dienstag, 13.02. und Montag, 19.02.2024
vorherige telefonische Terminvereinbarung notwendig (siehe Punkt 2)

3. ANMELDUNG

Vorläufige Zuweisung
8. März 2024: die Eltern erhalten eine Information über die vorläufige Aufnah-
me bzw. Abweisung.

Kennenlernnachmittag
Nach der vorläufigen Klassenbildung gibt es voraussichtlich im Juni einen 
Kennenlernnachmittag mit den geplanten  Klassenvorständen.
Der Termin wird auf unserer Homepage bekannt gegeben.

Interimszeugnis (bei einem Befriedigend)
Bei einem Befriedigend muss das  Interimszeugnis (4. Klasse) der Volksschule 
bis Montag, 1. Juli 2024, 12 Uhr, vorgelegt werden.

Originalzeugnis
Vorlage des Zeugnisses der 4. Klasse Volkschule bis spätestens 
Montag, 8. Juli 2024, 15 Uhr, im Original

Schulbeginn
Montag, 9. September 2024

WEITERE TERMINE


